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Wir gestalten LebensRäume. 

Wir bieten mehr als nur Immobilien! 
Wir machen Nürnberg lebenswert und schaffen  
Räume zum Wohnen und Leben.

Wir kümmern uns nicht nur um Immobilien und deren  
Umfeld, sondern auch um die Menschen. Durch soziale 
und innovative Projekte schaffen wir Lebens- und 
ArbeitsRäume, in denen sich unsere Kunden wohlfühlen. 

www.wbg.nuernberg.de
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Vorstand
Achim Mletzko, 1. Vorstand

Liebe BaKi-Familie,

vieles bewegt (sich) bei BaKi, im Namen des 
Vorstandes möchte ich Sie und Euch kurz über 

vergangene und zukünftige Vorhaben informieren.
In den vergangenen viereinhalb Monaten hat sich der neue 
Vorstand eingearbeitet und vieles auf den Weg gebracht: 
Die Buchhaltung wurde auf moderne EDV-Verwaltung (mit 
automatischer Vorsteuererklärung) umgestellt. Das sollte uns 
in den kommenden Monaten und Jahren viel Geld sparen, denn alles, was wir im Herrenbe-
reich verausgaben, ist zum großen Teil abrechenbar. Alleine bei den Kosten der Kernsanierung 
unseres Funktionsgebäudes, die pünktlich am 28. November beginnt, sparen wir über 40.000 
Euro an Vorsteuer! 

Diese Sanierung wird uns bis Ende Februar 2017 beschäftigen – neue Duschen, neue Umklei-
den, moderne Beleuchtung – das wird richtig schön! 
Nachdem unser bisheriger Wirt fristgerecht zum 30. September gekündigt hat, waren wir ver-
schärft auf der Suche nach einem kompetenten Nachfolger. Mit Marios Tsoukalas haben wir 
einen sehr engagierten Vereinswirt gefunden. Am 1. Dezember wird er unsere Sportgaststätte 
FC Bayern Kickers wiedereröffnen. Damit haben auch unsere zahlreichen Weihnachtsfeiern 
wieder ihren angestammten Ort, niemand muss auswandern ...
Unsere Jugendarbeit blüht und gedeiht, auch wenn hin und wieder unterschiedliche Vorstel-
lungen über die Ziele der jeweiligen Mannschaften zur Trennung führen. Mit Yaareb Abed 
verloren wir einen engagierten Trainer der B-Jugend, er will sich andernorts neue Ziele setzen. 
Mit René Petzold samt Team aus Spielern der 1. und 2. Mannschaft sowie Heinz Schickler als 
Spielleiter haben wir einen reibungslosen Übergang geschafft. Danke an alle engagierten Ver-
einsmitglieder, die mitgeholfen haben, diesen Umbruch zu bewältigen!

Auf den Gelände haben insgesamt neun Arbeitsdienste stattgefunden. Wer mit offenen Augen 
über unser Gelände geht wird sehen, dass wir ganz viel „Grünarbeit“ geleistet haben. Aus- 
und abschneiden entlang der Plätze, vor allem am B-Platz waren angesagt. Hier konnten wir 
unter anderem das Tor vor dem Wall „freilegen“ und einen neuen Ballfangnetz anbringen. 
Wie viele Generationen vor uns haben auch wir den Weg von der Neusorgstraße bis zur Gast-
stätte noch einmal mit Splitt befestigt – er soll ja im April nächsten Jahres asphaltiert werden, 
bis dahin muss er noch durchhalten.

In den nächsten Wochen stellen wir die bisherigen A-Platz-Wechselkabinen auf die nördliche 
Seite des B-Platzes, auf den A-Platz kommen dann etwas größere Kabinen. Gleichzeitig wird 
das nördliche Ballfangnetz um einen Meter erhöht und um 27 Meter verbreitert, sodass wir 
demnächst auf 45 Metern Ballfangnetz kommen. Auch die parkenden Autos sind so sicherer 
als bisher hinter dem Tor situiert. Die Handläufe werden nun ebenfalls Zug um Zug erneuert. 

Vieles konnten wir in den vergangenen (wenigen) Monaten anschieben, vieles liegt noch vor 
uns. Die Unterstützung des gesamten Vereins hat uns immer wieder überrascht und gefreut – 
alle sind Teil des Erfolges, besser kann es nicht sein! Es grüßt Sie/euch, Achim Mletzko
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BaKi I und II gut unterwegs!
Jasmin Halilic, Trainer
Hallo Bakis,
Eigentlich nicht wie jedes Jahr, diesmal ohne 100%ig das Ziel „nach oben“ zu konkre-
tisieren (das „Mindeste“ ist natürlich mit beiden Mannschaften nix mit dem Abstieg 
zu tun zu haben), starteten wir in die Saison 2016/17! Man wusste nicht so richtig wo 

wir stehen, es war so eine Art „Wundertüte“, die wir kadertechnisch zusammenbekommen haben!  
Das „Problem des Erfolgs“ haben wir uns aber aufgrund der überragenden Vorsaison selber aufer-
legt: 
Am letzten Spieltag verloren wir da den Kampf um den Aufstieg in die Landesliga und holten Ab-
schlußplatz 4 in der Bezirksliga  (!! Ja, wir Bakis!!), wir gewannen den Kreispokal 2016 (!! Ja, wir 
Bakis!!) und qualifizierten uns damit für die Landesebene im Pokalwettbewerb (!! Ja, wir Bakis!!)  
und in der Hallensaison waren wir bei  allen 3 Verbandsturnieren im Endspiel (!! Ja, wir Bakis!!), 
also Burgpokal (sprich Altkreismeisterschaft  Nbg/Fürth), danach im Gesamtkreis-Endspiel (Nbg/
Fü -Frankenhöhe)  und schließlich des ganzen Bezirks Mittelfranken! Mit der Kreisklassemannschaft 
spielten wir am oberen Level und waren da auch bis zum Schluss der Runde mit an dem Kampf um 
den Aufstieg in das Kreisoberhaus beteiligt! Am Ende auch da  Tabellenplatz 4! 
Mehr geht eigentlich nicht… Wie sollten wir das 2016/17 toppen? … Der Erfolg brachte leider 
auch Nachteile („Problem des Erfolges“): Er weckte Begehrlichkeiten anderer Vereine für unser 
Personal (Spielern/Trainern)! 
Unser langjähriger Coach der Kreisklassemannschaft, Saim Kök, konnte den Verlockungen nicht wi-
derstehen und wurde Cheftrainer bei der DJK Falke (KK Nbg).  Aus dem BL/KK - Kader galt es viele 
Stammkräfte zu ersetzen (insgesamt eine absolut konkurrenzfähige BL- Mannschaft!):
Lehnemann (TV Erlangen), Krappmann (USA-Semester), Harsiev (FC Serbia) bildeten u.a. den Kern 
der Abwehr 2015/16 in der BL! Einer der erfolgreichsten Stürmer der Bezirksliga Ali Alhassan ver-
suchte sein Glück in der Bayernliga (SC Feucht), Kaderspieler Dencs Tamas  und Sercan Celik folg-
ten Trainer Kök zu Falke, David Gügel (TB 88 Joh) und Sturmhoffnung Koricic Dustin (Großschwar-
zenlohe) zogen auch weiter.. Frank Artur musste berufsbedingt  nach München, Nils Klein nach 
Neuseland (Studium), Pazin Felix (Auslandsaufenthalt ), Porstmann Andy (Umzug)..
Aufbauarbeit musste schnell greifen und erfolgreich sein, eigentlich wie so oft in den letzten Jahren!
Vorbereitung BL:
Kaum 3 Wochen körperliche und geistige Erholung, da begann das nur 4 wöchige Vorbereitungs-
programm auf die neue Runde (18er Liga, 4 Direktabsteiger!). In 17 Trainingeinheiten, 2 Testspie-
len und 2 Vorbereitungsturnieren (das alles in 28 Tagen!!) musste zahlreiche Neuzugänge einge-
spielt und körperlich auf einen vernünftigen Level gebracht werden.  Diese sind: Kirsch Jan (Quelle 
Fürth) Klein Konrad (SpVgg Eicha), Kiendl Frank (Post SV), Linhardt Michael (SV Heideck), Gashi 
Labinot (ESV Rangerbhf.), Öz Özmen (KSD Croatia), Göksu Büni (TSV Kornburg), Diallo Mansour 
(Student aus Senegal), Manap Serhat (nach Auslandssemester). 

  Wir sind immer für Sie da!

APOTHEKE APOTHEKE

Andrea Menges
Kilianstr. 11

90425 Nürnberg
Tel. 0911/34 34 99

Frank Menges
Cuxhavener Str. 62
90425 Nürnberg
Tel. 0911/34 22 67
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Dazu kamen hoffnungsvolle Spieler die jetzt schon wieder nicht mehr Baki zur Verfügung stehen: 
Fehric Salko (aus Bosnien), darf wegen einer beim ersten Testspieleinsatz erlittenen Knieverletzung 
sportlich nicht mehr aktiv sein, Pirdal Oguz (Post SV),steht nach sehr erfolgsversprechender Vor-
bereitung genauso wie Ballatore Daniele (im Winter bereits von Erl. Bruck) dem FC Bayern Kickers 
nicht mehr zur Verfügung. Erfreulich aber die Rückkehr des verlorenen Sohnes Alhassan: nach „Un-
stimmigkeiten“ in Feucht entschied er sich Ende August wieder zurück zu Baki zu kommen!    
Vorbereitung KK:
Aufgrund nicht zeitgleichen Rundenstarts (KK begann 4 Wochen später als die BL) wurde dement-
sprechend die Vorbereitung erst am 10.07.2016 durch Neu-Coach Markus Kaiser eingeläutet.  13 
Trainingseinheiten + 6 Testspiele (übrigens: 5 Siege, 1 Niederlage, darunter auch ein Sieg gegen 
den Kreisligisten SC Germania 6:2) sollten genügen, um startbereit zu sein!
Die Bezirksliga – Vorrunde
Oft geht es im Sommer darum: Welche Mannschaft kann die urlaubsbedingte und (bei den Stu-
denten) prüfungszeitbedingte Abwesenheit am besten kompensieren? Wer profitiert davon, dass 
er „Glück“ mit verletzungsbedingten Ausfällen hat…?  Das heißt, wer hat den auch in der Breite 
ausgeglichen-sten Kader? So viel falsch haben wir anscheinend nicht gemacht mit der Kaderzusam-
menstellung. Auch wenn der eine oder andere Baki Fan am Anfang der Runde ungeduldig wurde 
und mir „komische“ Fragen stellte: „Neues“ braucht Zeit um richtig zu greifen! Das ist wie z.Bsp. in 
der Bundesliga, auch in der Bezirklsiga so.
Gestartet sind wir mit 3 Unentschieden (Cagri, ASV Fürth und Hüttenbach) wobei man vor allem 
den 2 „verschenkten“ Punkten gegen die „Westvorstädter“ (wie es Achim so schön formuliert!) 
zu Hause nachtrauern darf! Es folgte die Serie von 5 Dreiern in Folge: SpVgg Erlangen, Stadeln, 
Ottensoos, Hersbruck und die SG Nbg. Ein wahrlich goldener August! Dazwischen der tolle Auftritt 
im Pokalwettbewerb: nach großem Spiel 1:2 gegen Bayernligisten SC Eltersdorf schieden wir erho-
benen Hauptes aus! ..Konnte sich alles bis dato sehen lassen! Dass der „Einbruch“ kommt, ist eine 
ungeschriebene Fußballgesetzmäßigkeit: vom 01.09. bis 01.10. folgten 6 Spiele mit 3 Niederlagen 
(die waren klar: in Zirndorf 1:4 trotz 1:0 Führung, etwas überraschend deutlich in Tennenlohe 0:3 
und auch verdient gegen TV Erl 0:3) und 3 Unentschieden (Burgfarrnbach, da war absolut mehr 
drin), Herzogenaurach und SK Lauf geht insgesamt in Ordnung, waren beide Spiele auf qualitativ 
hohem BL Niveau!). Aus dem „Tief“ befreiten wir uns mit dem Heimsieg gegen Diepersdorf (3:0) 
und ein nur vom Ergebnis her kleiner Rückschlag erwischte uns in Schwaig (1:1) und zuletzt gegen 
Kalchreuth (1:1).
Nach 17 von 17  Spieltagen der Vorrunde: Platz 6 .. wir mischen „oben“ weiter mit, sind von „un-
ten“ 8 Punkte weg. Passt, Mund abputzen, weiter!
Die Kreisklasse – Vorrunde
Nach guter Vorbereitung war man „guter Dinge“, dort anzuknüpfen, wo man im Vorjahr aufgehört 
hat. Ein erster Rückschlag jedoch gleich am Anfang bei der Reserve des ASV Veistsbronn (0:2) und 
auch zu Hause gegen den griechischen Aufsteiger Hellas reichte es nur zum ersten Punkt (2:2). 
Dann endlich, durch eine überragende kämpferische Einstellung der erste Dreier: In Mögeldorf 
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erzielte Kapitän Schlabschi das wichtige 1:0 zum Endstand! Gegen Überraschungsspitzenreiter 
Großgründlach folgte zu Hause ein zu hohes 2:5, eine in der Höhe bestimmt nicht erwartete Nie-
derlage. Dann Besserung: 2 Siege in Folge, zuerst in Stadeln ein souveränes 3:1 und dann zu Hause 
ein Kantersieg gegen den SC Viktoria (6:1). Wer jetzt meinte, die Siegesserie setzt sich fort und die 
Mannschaft hat sich gefangen, der täuschte sich gewaltig: Der Doppelspieltag zum Nationalfeier-
tag brachte 0 Punkte ein (jeweils 2:3 Niederlagen gegen Johannis 83 und gegen die Assen). Wie-
dergutmachung gelang dann beim Nachbarschaftsderby beim TB 88 (4:2 gewonnen) um dann zu 
Hause gegen die „verlorenen Söhne“ Kök, Denc + Celik wieder nichts zu bestellen (0:2). Mit dem 
zuletzt geholten Punkt in Altenfurt (1:1) konnte man nur bedingt zufrieden sein.
Nach 11 von 13  Spieltagen der Vorrunde: Mittelfeldplatz... 6 Punkte zum ersten Absteiger, 7 Punk-
te zum Aufstiegsrelegationsplatz! Etwas mehr Konstanz wäre wünschenswert und ist realistisch! 
Richtungsweisend Spiele folgen…
Fazit
Insgesamt sind wir mit den Herrenmannschaften im Soll. Die Zusammenarbeit des Trainerteams 
funktioniert prima! Nicht nur wir, die 2 Hauptverantwortlichen Trainer, sondern auch die Co-Trainer 
Michael Sekita, Sascha Kammerzell, aber auch TW Trainer Stefan Korene harmonieren sehr gut! Si-
cher wäre der eine oder andere Punkt mehr nicht verkehrt gewesen (gilt für beide Mannschaften!), 
aber wir können und wollen weiter zulegen.. Hervorzuheben ist bestimmt die Steigerung der BL 
Truppe, die sehr dominant aufgetreten ist (Zuletzt: Diepersdorf, Schwaig und Kalchreuth). 

Dies gibt berechtigte Hoffnung zu mehr..  Das Potenzial ist da und somit auch Luft nach oben .. 
Wir arbeiten weiter mit nicht einfachen „Möglichkeiten“, haben aber trotzdem eine sehr positive 
Grundstimmung bei der Truppe! Das Motto  2 Mannschaften = 1 Team wird weiterhin praktiziert 
und ist bestimmt eines der Geheimnisse unseres Erfolges…  
Mit den bereits erledigten und in Zukunft noch anzugehenden strukturellen Veränderungen im 
Hintergrund können wir daher mehr als optimistisch nach vorne schauen! 
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Chefarzt 
Dr. med. Andreas Mauerer
Facharzt für Orthopädie und 
Unfallchirurgie

Oberarzt 
Dr. med. Gerhard Groß 
Leiter des Zentrums für Primär- 
und Revisionsendoprothetik

Oberarzt 
Dr. med. Andreas Kriebel 
Leiter der Sektion für Achskorrektur 
und Gelenkerhalt

    Spezialsprechstunden:
    Montag, 8.30 bis 16.30 Uhr:
    Achskorrektur und Gelenkerhalt   
    (Fehlstellungen der Beine)

    Dienstag und Donnerstag, 
    13.30 bis 16.30 Uhr:
    Primär- und Revisions-   
    endoprothetik (Gelenkersatz)

    Mittwoch, 13 bis 15 Uhr:
    Kindertraumatologie 
    und -orthopädie
    
    Mittwoch, 13.30 bis 16.30 Uhr:
    Schulter- und Sporttraumatologie

Terminvereinbarung 
unter Telefon: 

0911-5699-9212

Unfallchirurgische Notfallambulanz
(24 Stunden am Tag, 365 Tage)

Telefon: 0911 5699-4190

St. Theresien-Krankenhaus � Mommsenstraße 24 � 90491 Nürnberg
unfall.chirurgie@theresien-krankenhaus.de � www.theresien-krankenhaus.de

Unser Team der Klinik für 
Unfallchirurgie und Orthopädie 
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Sternol Dachdecker
Alles rund ums Haus - Gebäudemanagement

Instandsetzungen        Balkon- und Terrassensanierung 

Dachfenstereinbau        Dachreparaturen     

Kleinstreparaturen jeder Art        und vieles mehr

Sternol
Alles rund ums Haus - Gebäudemanagement

Valentin Sternol • Kleinreuther Weg 73 • 90408 Nürnberg Tel.: 0911-36 18 77 • Mobil: 0172-84 55 415
E-Mail: vupsternol@gmx.de

Sternol
Alles rund ums Haus - Gebäudemanagement

Sternol
Alles rund ums Haus - Gebäudemanagement

Hier wird noch

richtig gebacken!
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B-Jugend
René Petzold & Team

Nach dem Wechsel des Trainers konzentrieren wir uns auf die Leistungen unserer 
„höchsten“ Jugendmannschaft. Wir sehen ganz viel Potential und Spielfreude, 
die Trainingseinstellung ist ordentlich. Unser Tabellenplatz spiegelt nicht unbe-

dingt unser Leistungsvermögen wieder, wir wollen unbedingt weiter oben mitspielen!
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C-Jugend 
René Metzner

Saisonstart mit Höhen und Tiefen

Nachdem wir als C2-Jugend das letzte Jahr als Eingewöhnungsphase fürs Großfeld genutzt 
haben und die Saison im Mittelfeld abgeschlossen haben, haben wir unser Ziel für diese 

Saison etwas höher gesteckt.
Diesmal möchten wir im oberen Tabellendrittel mitmischen.
So starteten wir in diese Saison mit einem Auswärtssieg in Laufamholz und ließen dem Erfolg einen zwei-
ten im Heimspiel gegen den VfL folgen. Auch nach dem 3. Spieltag standen wir noch ohne Niederlage 
da, denn unser Auswärtsspiel bei Falke beendeten wir mit einem Remis.
Allerdings war in allen Spielen noch viel Luft nach oben, so dass uns noch viel Arbeit im Training bevor-
stand, da wir am 4. Spieltag die „ASN“ als Gast hatten. Somit kam es da nicht nur zu einem Derby son-
dern auch noch zu einem Spitzenspiel. Denn unser Gegner hatte bis dahin alle seine Spiele gewonnen.
Leider verhinderte die Grippewelle und andere Verletzungen den Einsatz einiger Stammkräfte, so dass wir 
mit genau 11 Jungs ins Spiel gingen und keine Wechselmöglichkeiten hatten.
Dass wir gegen einen starken Gegner dennoch bestehen können hatte uns vorher aber das Pokalspiel 
gegen die zwei Spielklassen höher spielenden Nachbarn aus Johannis gezeigt, denn unter der Woche 
haben wir bis weit in die 2. Hälfte hinein mitgehalten und das Spiel lange offen gehalten, auch wenn es 
am Ende doch recht klar verloren ging. Das Spitzenspiel gegen unseren Nachbarn von der andern Seite 
des Marienbergparkes hielt dann auch was es versprach. Es standen sich über die kompletten 70 Minuten 
2 Mannschaften auf Augenhöhe gegenüber und nur ein kurzer Moment der Unaufmerksamkeit verhin-
derte, dass unser ersatzgeschwächtes Team einen verdienten Punkt holen konnte. So verloren wir knapp 
mit 0:1 aber lieferten dabei die beste Leistung der Saison ab.
Dieses Spiel hat auch allen gezeigt, dass unser Saisonziel nicht zu hoch gesteckt ist und man mit uns 
rechnen muss.
Wir haben zwar nicht die großen Einzelkönner, aber wie sagt man so schön:

DER STAR IST DAS TEAM!!!! 

PKW- und LKW-
Reparaturen

- TÜV und AU

- Fahrzeugelektrik

- EU-Fahrzeuge

- Unfallinstandsetzung

- eigene Lackiererei

- Autoverleih

Kfz-Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtfahrzeuge
ALLE FABRIKATE!

Mittelstraße 67 - 90425 Nürnberg
Telefon   09 11 / 3 48 68

seit über 40 Jahren
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C-Jugend 
René Metzner

D1-Jugend 
Jakob und Jürgen

Hallo an alle D1 Fans,

nach einem in der letzten Saison ganz ordentlichem vierten Platz  und der langen Som-
merpause ging es gleich wieder los. Das erste Spiel gegen DJK Eintracht Südwest war leider 

nur ein 3:3, obwohl wir gewinnen hätten müssen. Wir waren in allen Belangen die bessere Mannschaft, 
schafften es aber nicht, unsrere Torchancen zu verwerten. Im zweiten Spiel gegen den 1. FC Kalchreuth 
haben wir dann ein ungefährdetes 5:0 gegen einen Gegner, der keine Chance hatte, eingefahren. Am 
Samstag darauf mussten wir gegen den SC Worzeldorf bestehen, der zu diesem Zeitpunkt ein Torverhält-
nis von 13:0 hatte. Wie es dann halt beim Fussball so ist, bekammen wir prompt das 1:0 eingeschenkt. 
Doch das sollte der Moral der Mannschaft keinen Abbruch tun. In der zweiten Hälfte besannen wir uns 
dann auf unsere alten Stärken und konnten die drei Punkte nach starker Leistung noch holen. Das Spiel 
endete 2:1 für uns.
Im Kreispokal stehen wir nach zwei Erfolgen zurecht in der dritten Runde und haben mit dem
1.FC Nürnberg wahrscheinlich nicht den leichtesten Gegner bekommen. Natürlich werden wir alles ver-
suchen auch diesen Gegner zu bezwingen und alle wissen: Im Pokal ist alles möglich.

Bedanken wollen wir uns wie immer bei allen fleißigen Helfern ohne die das Alles nicht funktionieren 
würde !!!
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D2 - Jugend
Kemal Ibryamov

Für die 2005er sind es die ersten Spiele auf das Kompaktfeld gewesen. Die Be-
geisterung war riesig, jetzt endlich richtig Fußball zu spielen. Das komplette 
Regelwerk und auch auf das größere Feld sind einfach ganz neue Herausforde-

rungen. Zur Vorbereitung haben wir 3 Freundschaftsspiele ausgetragen. Da war alles dabei, 
inklusive zweier wirklich umkämpften Spiele, bei denen wir durchaus an unsere Grenzen ka-
men. 

In der Runde sind wir als einzig nicht aufstiegsberechtigte Mannschaft in einer gemischten 
Gruppe aus 2005er und 2006er Mannschaften. Das läuft bisher sehr gut, aber es wird uns 
auch nicht zu einfach gemacht.
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Da wir insgesamt über 30 Jungs vom Jahrgang 2005, hatten wir zusätzlich zu 
der D2 und D3, die mit 9 Spielern auflaufen, noch eine D4 gemeldet, die mit 6 
Spielern auf Kleinfeld spielt. So können wir allen eine Gelegenheit zum Spielen 

geben, ohne dass wir ständig Freundschaftsspiele organisieren müssen, was gar nicht so leicht 
ist.
Die D3 hat eine starke Gruppe erwischt und muss auch oft gegen den älteren Jahrgang spie-
len. Gerade die ersten Spiele waren alle gegen Mannschaften aus der vorderen Tabellenhälfte 
und somit verloren gegangen. Aber das wird sich in den nächsten Spielen bestimmt bessern, 
außerdem kommt es jetzt erst Mal gar noch nicht auf den Spielstand an, sondern auch hier 
wollen wir auf dem Kompaktfeld ankommen. Und der Spaß ist eh das wichtigste.
Die D4 spielt auf das Kleinfeld in wechselnder Besetzung. Hier geht es beim besten Willen 
nicht ums Ergebnis, sondern darum sich zu verbessern und dann vielleicht auch mal in der D3 
zu spielen.

In diesem Rahmen möchte ich mich ganz herzlich bei Kemal bedanken, der den Job als D3/
D4 Trainer mit sehr viel Engagement ausfüllt. Es ist oft wirklich schwer immer die richtige 
Mischung zwischen den beiden Mannschaften zu finden. Zusätzlich könnte er gut etwas 
Unterstützung brauchen, wenn jemand einen Co-Trainer kennt, der Lust und Zeit hat, bitte 
umgehend melden!

Danke wie immer an alle Eltern, die Helfen wo sie können!

Jungs bleibt weiter mit so viel Begeisterung dabei!

D3/D4 - Jugend
Armin Rapp
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Als erstes muss hier Alex ein großes „Dankeschön“ gesagt werden, er hat die 
jetzige E1 lange als Coach betreut. Und letztendlich ist es verständlich, dass er 
sein Amt niedergelegt hat, musste er doch sowohl Training als auch Betreuung 

an den Spieltagen und darüber hinaus die gesamte Organisation größtenteils alleine bewälti-
gen. Die Mannschaft und die Eltern möchten sich hiermit noch einmal herzlich für sein Enga-
gement und seine Ausdauer bedanken!
Zurzeit sind also wir Eltern gefordert, uns diese verschiedenen Aufgaben zu teilen (wobei gro-
ße Unterstützung von Armin und Darco kommt !). Für welchen Zeitraum bleibt abzuwarten. 
Doch nicht nur diese Veränderung brachte einen Umbruch: Drei Spieler haben die E1 verlas-
sen und ein Spieler fällt vorübergehend verletzungsbedingt aus. Dafür freuen wir uns anderer-
seits über vier (!) Neuzugänge, von denen man nach ein paar Trainingseinheiten schon sagen 
kann, dass sie der Mannschaft durchaus eine Verstärkung sind! So viel zu den Neuerungen 
„neben dem Spielfeld“, aber es gibt ja auch noch den Spielbetrieb: Nach einem ziemlich mä-
ßigen Start in die neue Runde wurden die Ergebnisse nach und nach besser, wenn auch nicht 
ganz zufriedenstellend. Aber: Wie die Mannschaft im Moment spielt, ist durchaus „Luft nach 
oben“. So konnte schon einmal die erste Runde des Nölp-Gold-Cup Kreispokals mit einem 
deutlichen 5:1 gewonnen werden, bei dem die Spieler alles richtig gemacht haben und ge-
zeigt haben, dass sie nach wie vor mit der Leidenschaft spielen, die das wesentliche am Fuß-
ball ist. Weiter so, Jungs, da geht noch was!

E1 - Jugend
Alexander Borschet
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Die E-2 Mannschaft ist mit allen Kindern in die neue Saison gestartet.
In den Trainingseinheiten (2 x pro Woche) konnten neue Spielweisen und takti-
sches Verhalten traniert werden.

In den ersten vier Spielen der Saison 2016/2017 konnten diese Trainingsfortschritte eindrucks-
voll umgesetzt werden.
Alle vier Spiele konnten mit deutlichen Ergebnissen gegen Mannschaften wie TB Johannis, 
TSV Johannis, SC Germania gewonnen werden.
 
Ein großer Dank gebührt allen Kindern, Eltern, unserem Verkaufsteam und unserem Mann-
schaftsbetreuer Werner.
Die komplette E-2 Mannschaft dankt unserem Jugendleiter Rene, wünscht alles Gute und 
drückt die Daumen.

E2-Jugend
Darko Brkic
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Hallo liebe F-Jugend Anhänger,
 nachdem sich unsere 2008er in der Rückrunde der letzten Saison nicht mit 
Ruhm bekleckerten und wir am ersten Spieltag eine unglückliche Niederlage hin-

nehmen mussten, befürchteten viele schon schlimmeres. Da wir am 2. Spieltag schon spielfrei 
waren, konnten wir bei einem Friendly Kraft und Mut für die bevorstehenden Punktespiele 
tanken. Mit einer geschlossenen kämpferischen Leistung konnten die beiden folgenden Punk-
tespiele gewonnen werden.

Unsere 2009er spielen das erste Jahr im normalen Ligabetrieb und hatten gleich am ersten 
Spieltag unsere altbekannten Freunde vom SC Germania zu Gast. Die Mannschaft kam er-
staunlich gut zurecht und konnte den Saisonstart positiv gestalten. In den folgenden Spielen 
gab es noch einen Heimsieg und zwei Auswärtsniederlagen, wobei die Gegner Spieler älteren 
Jahrganges einsetzten. Unsere Jungs haben trotzallem sehr gut mitgehalten und zeitweise den 
schöneren Fußball gespielt. Sollte die Trainingsbeteiligung weiterhin so bleiben, braucht uns 
um die F Jugend nicht bange sein. Die Jungs sind in großer Zahl mit viel Freude dabei.

Eine große Überraschung hatten wir für beiden Mannschaften parat. Mit etwas Glück bei 
Gewinnspielen, konnten beide Mannschaften mit neuen Trikotsätzen eingekleidet werden.
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle recht herzlich bei Marko G., der uns 30 Bälle für 
den Trainingsbetrieb spendete. Die Jungs freuen sich schon riesig drauf dagegentreten zu 
dürfen.

Einen Dank auch an alle die uns bei den Heimspielen unterstützen. Ebenfalls meinen Dank 
an Pablo und Ja-
vier. Beide sind 
mir beim Training 
sowie bei den 
Spielen eine große 
Unterstützung und 
nicht mehr wegzu-
denken.
Meine Co-Trainer 
und ich freuen uns 
auf die bevorste-
henden Aufgaben 
und die Zeit mit 
den Kindern.

F-Jugend
Miro Sisak
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G-Jugend
Markus & Christian

G1 - Endlich der 1. Turniersieg: Die jüngsten aller Bakis setzen ihren Aufwärts-
trend aus der letzten Spielzeit auch in der neuen Saison fort. So zeigten die Kin-
der des Jahrgangs 2010 bereits beim ersten BJV-Turnier eine erneute Leistungs-

steigerung im Vergleich zum guten Abschluss ihrer vorhergegangenen G2-Saison. Trotzdem 
schrammten sie da noch knapp am ersten Turniersieg vorbei. Umso schöner, dass sich die 
Jungs diesen dann beim Heimturnier auf dem Baki-Gelände holten. Dank einer starken und 
ausgeglichenen Mannschaftsleistung blieb das Team der Trainer Christian und Markus dabei 
sogar ungeschlagen. Die ersten beiden Partien gewann die G1 klar mit jeweils 3:0 gegen TSV 
Johannis 83 und TBD Johannis 88. Im dritten Spiel gegen Veitsbronn-Siegelsdorf kassierten 
die Jungs zwar ihren einzigen Gegentreffer des Turniers, sie erzielten dafür aber selbst sogar 
4 Tore. Nachdem das sehenswerte Kräftemessen mit dem ASN Pfeil Phönix torlos endete, 
nahmen die Kinder in der letzten Partie gegen den SC Germania noch mal ihre gesamte 
Kraft zusammen und gewannen am Ende verdient mit 1:0. Ungeschlagen, mit insgesamt 
13 Punkten und nur einem Gegentor belohnte sich die G1 somit zuhause mit ihrem ersten 
Turniersieg. Neben den 20 Kindern aus der Vorsaison ist das Interesse beim FC Bayern Kickers 
mit dem Fußballspielen zu beginnen extrem groß. Mehr als 20 neue Kinder meldeten sich im 
September und Oktober zu einem Schnuppertraining an.
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Stefanie Henrich
Lammsgasse 18
90403 Nürnberg

Telefon: 0911/22 10 77

Madeleine Christoph
Lammsgasse 18
90403 Nürnberg

Telefon: 0911/22 74 74

VN90.indd   20 26.10.16   08:00



Futsal
Sebastian Glauber

Die Saison in der Futsal Regionalliga Süd hat begonnen !

Verlief der Saisonstart mit einem 9:2 Heimsieg gegen Ober-Roden noch vielver-
sprechend , gab es in den folgenden 4 Spielen keine Punkte und teils deutliche Niederlagen. 
Trotz größeren und ausgeglicheneren Kader mussten schon am zweiten Spieltag einige Spie-
ler verletzungsbedingt ersetzt werden, die Semesterferien dünnten den Kader weiter aus. 
Unter anderem muss seit längerem der langjährige Kapitän Rafael Canada ersetzt werden, 
welcher sich bei einem BaKi AH Spiel verletzte. Positiv zu vermelden ist jedoch das erste Fut-
sal Benefizspiel welches in Zusammenarbeit mit der Sparkasse Nürnberg organisiert wurde. 
Nürnberger „Promis“ wie Thomas Ziemer, Andy Wolf, Max Müller, Arif Tasdelen, Flo Kersch-
ner oder SportService Leiter kickten für den guten Zweck und erspielten 2.600 für das Projekt 
„Hinein in den Sportverein „. Dadurch werden Kinder und Jugendliche aus einkommens-
schwachen Familien unterstützt am Nürnberger Sportvereinsgeschehen teilzunehmen. Bei der 
parallel stattfindenden Sportschuhe Sammlung für Flüchtlinge kamen 30 Paar zusammen.

Die nächsten Spiele der Regionalliga findet ihr hier:
29.10. 18 Uhr Hans Sachs Gymnasium gegen Cosmos Höchst
01.11. 17 Uhr gegen TV Wackersdorf  (auswärts)
05.11. 15 Uhr gegen Darmstadt 98 (auswärts)
12.11. 18 Uhr Hans Sachs Gymnasium gegen Lavin Stockstadt.

Nach diesen Spielen ist die Hinrunde beendet, Punkte werden nun hier dringend benötigt. 
Der Eintritt zu den Spielen ist wie immer frei, wir freuen uns über zahlreiche Unterstützung.
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Gymnastik
Brigitte Wild

 
Fitness ist keine Altersfrage

 
Vor einigen Tagen kam das Gespräch darauf, wie viele Jahre man schon aktiv zu 

der Bayern Kickers-Familie gehört. Ich habe nachgesehen – es ist wirklich beeindruckend.
 
Am längsten dabei – man glaubt ja nicht, dass es altersmäßig überhaupt hinhaut – ist unsere 
Gudrun Laritz. Wer sie nicht kennt: ihr Mann war viele Jahre Vorstand bei Bayern Kickers. Sie 
war bei den Handball /Fußball-Frauenmannschaften aktiv. Mitglied seit 58 Jahren – Eintritts-
datum 1958. Da waren viele von Euch noch gar nicht auf der Welt!
1985 kam dann das nächste Mitglied, unsere Rosi, die damit schon 31 Jahre ein fest verwur-
zeltes Bayern-Kickers-Kind ist. Hannchen steht auf dem dritten Platz, mit „nur“ 28 Jahren.
 
Auch bei den sogenannten „Jungen“ der Dienstagsgruppe sind die langjährigsten schon seit 
1982 (Marietta), 1991 (Annette) und 1992 (Lisa und ich) dabei.
 
Ich finde, das sind Zahlen, auf die wir echt stolz sein können. Und alle sind aktiv bei unserer 
Gymnastik dabei – und ich sage Euch, da ist so manche 20-jährige Pudding dagegen!
 
Ich wünsche auch Euch Lesern eine lange, lange Zeit, in der ihr sportlich aktiv sein könnt
Brigitte 
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Bestmögliche
Versorgung für Ihr Kind.
Mit dem Allianz Kinderpaket sichern Sie sich
umfangreichen Schutz für Ihre Kleinen – von
privatärztlicher Behandlung im Krankenhaus über
Sehhilfen und Heilpraktikerbesuche bis zum
Zahnersatz und kieferorthopädischen Leistungen.
Ich berate Sie gerne!

Markus Hoffmann

Mittelstr.39
90425 Nürnberg

Leiter Verkaufsregion FD Nürnberg-Land
markus.hoffmann@allianz.de

Tel. 09 11.65 67 69 97
Fax 09 11.65 67 69 97
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Unsere Steuern 
machen Profi s.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer, Rentner und Pensionäre im Rahmen 
einer Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Bahnhofstr. 11 „adcom-center“· 90402 Nürnberg

Telefon: 0911 6277690 · www.lohi-nuernberg.net

Die Lohi wünscht allen Mannschaften
eine erfolgreiche Saison.

Andrea Staab · Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN 77700
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 Unsere Mitgliedsbeiträge:  

 1. Vollmitglied  aktiv                    12,00 Euro
  2. Vollmitglied  passiv               8,50 Euro
  3. Junioren/innen bis 18 Jhr.      6,50 Euro
  4. Rentner       6,50 Euro
  5. Studenten und Schüler über 18 Jhr.    7,00 Euro
          (nur mit schriftlichem Nachweis)  
  6. Familienbeitrag                   18,00 Euro              
      (Kinder bis 18 Jhr.)

Für neue Mitglieder ist eine einmalige Aufnahmegebühr von 10,00 Euro zu entrichten.

Die Beitragsermäßigungen werden nur auf Antrag 
für das jeweilige Geschäftsjahr gewährt.

Änderungen der persönlichen Verhältnisse, Wohnungswechsel oder Änderungen der Bank-
verbindung sind sofort bei der Geschäftsstelle oder dem zuständigem Abteilungsleiter zu 
melden.
Helft mit, unsere Verwaltung zu vereinfachen und lasst eure Beiträge per Lastschrift abbuchen. 
Formulare erhaltet ihr bei euren Abteilungsleitern. Danke für eure Mithilfe!

Geschäftsführung/Verwaltung
Herbert Hofmann

Impressum
Herausgeber:   FC Bayern Kickers 1907 Nürnberg e.V.
   Neusorgstr. 23, 90425 Nürnberg
Bankverbindung:   Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE05760501010001012042 
V.i.S.d.P.:  Achim Mletzko, c/o FC Bayern Kickers 1907 Nürnberg e.V. 

Sämtliche Sportunfälle sind umgehend 
beim Geschäftsführer des FC Bayern Kickers, H. Hofmann, 

Tel. 0162 269 28 38 zu melden.

Wir möchten noch darauf hinweisen, 
dass bei Beitragsrückständen keine Sportversicherung über den BLSV besteht.
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s Sparkasse
 Nürnberg
s Sparkasse
 Nürnberg

Christopher Wesley, NHTC
Sabrina Hänsel, VFL Nürnberg-Volleyball
Adam Domanski, Fechterring Nürnberg

Wir fördern Sport 
in Nürnberg, Stadt 
und Land.

s Sparkasse
 Nürnberg
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